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Deutſch engliſche Handelsbeziehungen

Bevor in England das Prinzip des Freihandels durch
gedrungen war hat es wohl kaum ein enropäiſches Land
gegeben das ſich gegen Deutſchland ſo feindſelig abgeſchloſſen
hat wie eben Großbritannien Die Geſchichte der deutſch
engliſchen Handelsbeziehungen iſt eine Leidensgeſchichte für
unſere Volkswirthſchaft bis zu dem Tage wo jenſeits des
Kanals die große Reform des Wirthſchaftslebens eintrat von
der man wohl auch jetzt beſtimmt nicht abgehen wird Denn
der natürliche Egoismus der engliſchen Jnduſtrie und des
engliſchen Handels wird ſich nicht davon überzeugen laſſen daß
eine Aera des wirthſchaftlichen Kampfes mit uns Vortheile
bringen könnte die denen des möglichſt ungehinderten Güter
austäuſches auch nur von fern gleichzukommen vermöchten
Aber lehrreich iſt es doch zu ſehen daß man in England nicht
immer ſo gedacht hat wie gegenwärtig Wie wahr oder wie
falſch es ſein mag daß das nationale Empfinden und die
Polilik der Engländer in der Da des Verhältniſſes
zu Deutſchland von Leidenſchaften außerhalb des wirthſchafts
politiſchen Intereſſes leiten laſſen ſo macht es doch Eindruck
wenn man beobachtet daß früher in der That die nationale
Rivalität oder wenn man will die ſtete geheime Beſorgniß
vor einem Erſtarken gerade der deutſchen Volkswirthſchaft
weſentlich mitgeſprochen hat

Das große und grundlegende Werk von Alfred Zimmermann
Geſchichte der preußiſchdeutſchen Handelspolitik giebt in

dieſer Beziehung Auſſchlüſſe in Fülle Die wirthſchaftspolitiſchen Feindfeligkeitsatte gehen zurück bis zur napoleoniſchen

Herrſchaft Damals verſetzte England der ſchleſiſchen Leinen
weberei zu jener Zeit eine der größten Jnduſtrien der Welt
einen tödtlichen Stoß indem es durch Einführung eines un
erſchwinglichen Ein und Durchfuhrzolls die Verſendung der
preußiſchen Leinen auf engliſchen Schiffen unmöglich machte
während es gleichzeitig alle preußiſchen Schiffe kaperte und
ſpäter ſie wenigſtens aus ſeinen Kolonien ausſchloß Nicht
genng damit erhöhte es auch in dem damals in ſeinem Beſitz
befindlichen HolländiſchJndien den Zoll für ſchleſiſche Gewebe
auf 40 Prozent en von altersher beſtandenen haen
Holz und Getreide aus Oſtpreußen nach den britiſchen Häſen
ſchränkte England aufs äußerſte durch hohe Zölle und durch
Begünſtigung Kanadas ein
Fürſten Hardenberg mit England Verhandlungen wegen eines
neuen Handelsvertrages einzuleiten ſcheiterte ſchon im Beginn
an dem Uebelwollen des britiſchen Kabinets das ſogar die
Subſidienzahlungen einzuſtellen drohte wenn die nen aufgelegten
Zölle nicht ſchleunigſt wieder beſeitigt würden Während Eng
land ſeinerſeits faſt alle preußiſchen Produkte ächtete ſtand ihm
ganz Preußen offen ine Aenderung dieſes Zuſtandes er
wartete die preußiſche Geſandtſchaft in London höchſteus von
ernſten Repreſſalien Daran war aber nicht zu denken
und Finanzminiſter Graf Bülow wie Geheimrath
Maaßen wollten es deshalb nochmals auf gütlichem

Es lag ihnen beſonders die Herab
ſetzung des engliſchen Zolles auf das Oſtſeeholz
der zu Gunſten des kanadiſchen enorm geſteigert war am
Herzen Jm auswärtigen Miniſterium hielt man jedoch jeden
derartigen Schritt für umſonſt und wollte höchſtens zur Be
ruhigung der öffentlichen Meinung etwas thun Thatſächlich
geſchah auch wirklich gar nichts Als die deutſchen Kleinſtagten
ihren hartnäckigen Widerſtand gegen die preußiſchen Zollvereins
beſtrebungen organiſirten als namentlich Hannover in dieſem
Widerſtande voranging verſandte die engliſche Regierung am
18 Sept 1832 an alle ihre Geſandten in Deutſchland ein
Cirkular worin es hieß die Schritte Hannovers beim Bundes
tage ſeien gleich wichtig r England und die Wohlfahrt und
Ruhe Deutſchlands England könne ſich nicht des großen
deutſchen Marktes berauben laſſen und glaube daß ein großer
Theil des in Deutſchland vorhandenen Mißvergnügens handels
uns Gründe habe Gegenüber dieſen Umtrieben ſtand
Preußen ganz vereinſamt Hannover wandte ſich wiederholt
an den Bundestag mit ausdrücklicher Berufung auf das eng
liſche Jntereſſe und mit der Erklärung Hannover werde mit
allen Mitteln dem handelspolitiſchen Uebergewicht Prenußens
und der Erweiterung des Zollvereins entgegenarbeiten und
vofſe auf engliſche Hilfe

er endliche Abſchluß der Zollvereinsvertruge mit Süd
deutſchland erbitterte Palmerſton außerordentlich Er erklärte
Bülow gelegentlich eines Beſuches den ihm dieſer im Dezember
1833 auf ſeinem Landſitz machte darin eine zen England ge
richtete feindſelige Maßregel zu ſehen welche Repreſſalien un
vermeidlich mache Der preußiſche Geſandte wies ihm nach
daß er ſich irre daß Preußen lediglich ſeinen Abſatzmarkt zu
vergrößern ſuche daß von Feindſchaft gegen England keine
Rede ſei daß Englands Abſatz mit dem Wachſen des Zoll
vereins ſtetig zugenommen habe Lord Palmerſton der zuerſt
hiervon nichts hören wollte begann ſpäter freilich der Be
lehrung zugänglicher zu werden Jm Auguſt 1835 erklärte er
im Parlament in Beantwortung eines betreffenden Antrages
der Zollverein ſei nicht der erſte Staatenbund der in Deutſch
land entſtehe er diene lediglich der einheitlichen Zollerhebung
ohne politiſche Hintergedanken Preußen verliere dabei an Ein
künften immerhin gebe er die Möglichkeit zu S Preußendie Hoffnung hege Jollherabſehungen für ſeine Oſtſeewgaren

durchzuſetzen doch ſei dazu die Sache noch nicht reif
Die unglaubliche Aufregung gewiſſer Bevölkerungsſchichten
über den Zollverein war aber nicht zu beſänftigen Jn Berlin
wurde man darüber ſo ängſtlich daß man nicht nur dem eng
liſchen Miniſterium wiederholt Material über die Wirkungen
des Vereins mittheilte ſondern auch die Anſtellung eines Jour
naliſten in London in Erwägung zog um die Peſehge en
gerichteten Angriffe ſofort zu widerlegen Die Feindſeligkeiten

Ein Verſuch des Staatskanzlers

gegen den Zollverein die fort und fort von Hannover aus ge
ſchürt wurden und zu einem beſonders heftigen Konflikt zwiſchen
Hannover und Braunſchweig gediehen waren führten im Jahre
1844 England wieder auf den Plan gegen die Zollvereins
politik Preußens Mitte März 1844 miſchte ſich England in
die Sache Lord Weſtmoreland überreichte dem Baron Bülow
vertraulich Ausgleichsvorſchläge im haunoverſchen Sinne hatte
damit aber kein Glück Der auswärtige Miniſter lehnte den
Vorſchlag rundweg ab er wollte um keinen Preis Englands
Vermittelung in deutſchen Angelegenheiten dulden

Wir brechen hier ab Die Reihe der feindſeligen Akte der
engliſchen Regierung gegen den Zollverein ließe ſich noch fort
ſetzen Eine Epiſode von 1844 möge aber doch mitgetheilt
werden da ſie in einer Richtung mit den heutigen Verhält
niſſen Berührungspunkte hat Es war ein vorläufiger Vertrag
des Zollvereins mit den Vereinigten Staaten von Amerika
uſtande gekommen worin beide Länder ſich nicht tZugeſtänviuſſe machten Sofort erbot ſich England zur Ab

ſchließung eines ähnlichen Uebereinkommens Kühne der die
Sache zu begntachten hatte erklärte ſich durchaus dagegen und
zwar in erſter Reihe mit Rückſicht auf die öffentliche Meinung
Durch die Agitation der Preſſe ſei Englands Handelspolitik in
einem großen Theile Deutſchlands ſehr unpopnlär geworden
Man ſei geneigt England jede Bedrängniß unſerer Jnduſtrie
zur Laſt zu legen Preußen werde in Süddeutſchland ver
dächtigt nur für ſein Jntereſſe zu ſorgen und das allgemein
deutſche Jntereſſe England aufzuopfern Ein neuer Vertrag
der Preußen naturgemäß in erſter Linie zugute käme würde
dieſe Verdächtigungen beſtärken Volle Gleichſtellung
der deutſchen Waaren mit den engliſchen in den
Kolonien wäre allerdings von Vortheil doch dafür würde
der Verein keine genügenden Gegenkonzeſſionen machen können
Nun heute kann er ſie machen hat er ſie gemacht und wird
ſie auch ferner gewähren wofür denn wohl in England
Gleiches zugeſtanden bleiben wird wie es bisher in beider
ſeitigem Jntereſſe zugeſtanden worden iſt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 5 Aug Jm Gefolge des Kaiſers und der
Kaiſerin während des Aufenthaltes in Petersburg werden
ſich befinden der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe der Ober
hoſf marſchall Graf zu Eulenburg der Kommandant des Hauptquartiers Generallieutenant v Pleſfen der Chef des Militär
kabinets General der Jnfanterie v Hahnke der Chef des
Civilkabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus der Chef des
Marinekabinets Contre Admiral Frhr v Senden Bibran der
deutſche Botſchafter in Rom v Bülow die Flügeladjutanten
Oberſt v Scholl Oberſt v Löwenfeld Oberſt Graf v Klinckow
ſtröm ferner Oberſt v Villaume Wirkl Geh Ober Reg Rath
Frhx v Wilmowski Generalarzt Dr Leuthold die Oberhof
meiſterin Gräfin v Brockdorf Frl v Gersdorf Gräfin Baſſe
zie Jerhoſmeiſter Frhr v Mirbach Kammerherr von dem

neſebeck
Der Vicepräſident des Staatsminiſteriums Finanzminiſter

Dr v Miquel iſt heute abend zur Fortſetzung ſeiner Kur in
Wiesbaden eingetroffen

Gegenüber der Mittheilung der frühere deutſche Botſchafter
in Waſhington Freiherr von Thielmann habe bereits die
Geſchäfte des Staatsſekretärs des Reichsſchatzamtes übernommen
hebt die Nat Ztg hervor daß in dieſer Beziehung bisher
nichts bekannt geworden iſt Auch iſt die amtliche Ernennung
noch nicht erfolgt dieſe dürfte aber in den nächſten Tagen
bevorſtehen

Die Großherzogin von Baden richtete an den Ober
präſidenten Fürſten zu Hatzfeldt Trachenberg ein Telegramm in
welchem ſie ihre Antheilnahme an der ſchweren Heimſuchung der
Provinz Schleſien zum Ausdruck bringt

Die Kaiſerbegegnnng in Petersburg
Die petersburger Nowoje Wremja ſchreibt aus Anlaß der

bevorſtehenden Begegnung des deutſchen und des ruſſiſchen
Kaiſers folgendes

Wenn ſeit dem vorigen Herbſte in der Gruppirung der
Großmächte auch keine entſcheidende s durch die
politiſche Situation Europas hervorgerufen iſt ſo hat doch
vieles die weitere Entwickelung einer internationalen Evolution
begünſtigt die auf einen zuverläſſigeren Schutz des europäiſchen
Friedens vor einigen unerwünſchten Zufälligkeiten gerichtet iſt
als er früher beſtand Jener Rolle welche Deutſchland ſchon
zur Zeit des japaniſch chineſiſchen Krieges in dieſer Evolution
übernahm hat das berliner Kabinet auch bis heute nicht ent
ſagt Nach wie vor an der Spitze des Dreibundes ſtehend
iſt es zugleich offenkundig bemüht zu den beiden
Mächten welche außerhalb dieſes Bundes ſtehen und durch
engſte Freundſchaft mit einander verknüpft ſind die
beſten Beziehungen zu unterhalten Man muß der deutſchen
Diplomatie die Gerechtigkeit widerfahren laſſen daß ſie
durchaus nicht wenig für jenes Uebereinkommen der kon
tinentalen Mächte gethan hat deſſen Ernſt und Augen
ſcheinlichkeit England veranlaßte von einer geſonderten

e Thätigkeit im lich Orient abzuſehen Die
lufrichtigkeit ſeines ſo viele mal laut ausgeſprochenen

Wunſches ein mächtiger Beſchützer des europäiſchen Friedens
und der Ruhe Europas zu ſein beweiſend hat der deutſche
Kaiſer ohne Zweifel die internationale Kombination ge
fördert welche die erſte Rolle im chriſtlichen Orient Rußland
überlaſſen hat Wir glauben daß Kaiſer Wilhelm der bei
uns gerade in der R erſcheint in welcher der durch die
Vermittelung der Mächte erreichte Friedensſchluß zwiſchen
Griechenland und der Türkei bevorſteht nach Peterhof mit
dem aufrichtigen Wunſche reiſt auch die weiteren Erfolge der
enropäiſchen Einmiſchung in die vrientaliſchen Angelegen
heiten zu fördern Wenn man von dieſem Geſichtspunkte
ausgeht ſo muß man erwarten daß Kaiſer Wilhelm nach
dem er aus Rußland nach Deutſchland zurückgekehrt iſt
noch mehr Anlaß als bisher haben wird ſich an jenes
politiſche Programm zu halten welches ihn dazu brachte
ſowohl während des japaniſch chineſiſchen Streites als wäh

Halle a d Saale Freitag den 6 Augn crrrrrerrroeeeeeeee 2 1897
rend der erſten Stadien der diplomatiſchen Einmiſchung der
Großmächte in die Angelegenheiten des osmaniſchen Reiches
volle Einmüthigkeit mit Rußland und Frankreich an den Tag
zu legen Jn Anbetracht dieſer Erwägung erblicken wir in
der Ankunft des deutſchen Kaiſers ein Ereigniß welches ein
neues Unterpfand für die guten Beziehungen
zwiſchen Rußland und Deutſchland iſt Dieſe
Beziehungen ſind ſür jeden wahren Ruſſen ſo lange erwünſcht
als ſie eine Grundlage der internationalen Situation ſind
bei welcher der von Deutſchland geleitete Dreibund nicht mehr
eine gleichzeitig gegen Rußland und Frankreich gerichtete
Kombination iſt Als Schöpfer einer ſolchen Sitnation ſind
in der letzten Zeit ohne Zweifel Kaiſer Franz Joſef und Kaiſer

Wilhelm erſchienen Wir hoffen daß letzterer gleich ſeinemmonarchiſchen Freunde und Verbündeten aus Rußland die
Ueberzeugung mit ſich nehmen wird daß unſere politiſchen
Kreiſe dieſes wiſſen und ſchätzen

Volkswirthſchaftliches

Dem Vernehmen der Nat Ztg nach ſind im Schoße
der Staatsregierung auf Kaiſerlichen Befehl bereits
Verhandlungen eingeleitet wie angeſichts der durch das
Hochwaſſer entſtandenen Noth Hilfe zu ſchaffen ſei

Der Vorſtand des Vereins berliner Getreide
und Produktenhändler macht die Mitglieder darauf
aufmerkſam daß die größten Gefahren für die Fortführung der
Geſchäfte in der bisherigen Weiſe beſtehen wenn die Preſſe in
die Lage kommen ſollte fortlaufende Notirungen zu
bringen Der Vorſtand warnt dringendſt die Mitglieder und
deren Angeſtellte irgend welchen Berichterſtattern einſchließlich
der dem Verein wohlgeſinnten Preſſe nach dieſer Richtung
Auskunft zu ertheilen Bei Zuwiderhandlungen würde der
Vorſtand den Ausſchluß aus dem Verein in Erwägung ziehen

Wir theilten dieſer Tage auszugsweiſe einen Erlaß mit
den der Miniſter des Jnnern an die Oberpräſidenten wegen
der Preisnotirungen für Getreide gerichtet haben ſollte
Jn Wirklichkeit handelt es ſich um einen vom 22 Juni datirten
Erlaß des Reichskanzlers der an die Regierungen von Preußen
Bayern Königreich Sachſen Württemberg Baden Heſſen
Mecklenburg Schwerin Braunſchweig und an den kaiſerlichen
Statthalter in ElſaßLothringen gerichtet war Die N A
theilt den größeren Theil des Erlaſſes im Wortlaut mit der
jedoch den früher mitgetheilten Auszug nur beſtätigt

Der freikonſervative Reichstagsabgeordnete Müller hat
in einer Wählerverſammlung zu Rothenburg einem Bericht der
D Tages Ztg zufolge ſeine Abſtimmung zu Gunſten des

deutſch ruſſiſchen Handelsvertrages damit ent
ſchuldigt daß er damals ſelbſt folgende Aeußerung des
Kaiſers gehört habe

Seine Majeſtät der Kaiſer von Rußland legt einen
obeſonderen Werth auf den Handelsvertrag und ich werde

um 15 Mark keinen Krieg mit Rußland anfangen

Es iſt wenig wahrſcheinlich daß die gee in dieſer
Form gefallen iſt es iſt auch auffällig daß ſie erſt jetzt
bekannt wird

Zum Zuckerzoll der Vereinigten Staaten ſchreibt
man der M Ztg aus New York

Das neue Zollgeſetz iſt angenommen Raffinirter Zucker
ſoll 95 Cts per Pfund Zoll bezahlen die Exportprämien
Klauſel bleibt beſtehen Das Geſchäft in Granulated deutſchen
Urſprungs iſt einſtweilen unmöglich gemacht namentlich da
Holland nicht als ein Export Prämie zahlendes Land be
trachtet wird Auch Rußland dürfte von jetzt an am
hieſigen Markt konkurriren Sobald der Preis für Grauu
lated hier weiter ſteigt was jedenfalls der Fall ſein
wird ſobald die unter dem alten Tarif importirten Vorräthe

n ſind werden ſich auch für deutſche Waare wieder
hancen bieten Jmmerhin wäre es beſſer wenn in Deutſch

land ein Mittel gefunden werden könnte die Prämie nicht
vom Export abhängig zu machen wie dies in Holland
und Rußland gehandhabt wird Dahin zu wirken läge wirk
lich im Jntereſſe der deutſchen Zucker Jnduſtrie Wenn es
die Holländer und Ruſſen können ſollten die Deutſchen es
auch können

Der Generalpoſtmeiſter v Podbielski intereſſirt ſich für
Fragen der Volksernährung Auf ſeine Anregung hat die
brandenburgiſche Landwirthſchaftskammer dem neuen Brot
bereitungsverfahren nach dem Patent Avedyk beſondere Be
achtung zugewendet und einen der Geſchäftsführer der Kammer
den Dr Sktupfe beauftragt dem Vorſtande einen eingehenden
Bericht über das Verfahren zu erſtatten gleichzeitig iſt von der
Kammer Direktor Dr Wollny aufgefordert worden das nach
dem neuen Verfahren hergeſtellte Brot auf Haltbarkeit Bekömm
lichkeit und Verdaulichkeit zu prüfen

Eine Arbeitsnachweis Konferenz wird am 13 Sep
tember in Karlsruhe i B ſtattfinden wo am Tage vorher
eine Verſammlung von a t g und amTage nachher der Verein für öffentliche Geſundheitspflege einegeeſe wo kommunaler Verwaltungsmänner zuſammenführt
Hanptgegenſtand der Berathung iſt die engere Verbindung der
Arbeitsnachweis Verwaltungen in den
Ländern

Neuerdings iſt eine Bewegung unter den Arbeitern im Gan
deren Ziel die Auflöſung der Gewerkſchaften iſt
Arbeiterkreiſen werden neuerdings Stimmen laut die die Gewerk
ſchaften der Förderung ſelbſtiſcher Sonderbeſtrebungen beſchul
digen Die neue Agitation geht von den kürzlich ins Leben
ren Verbänden der Handelshilfsarbeiter und der Kauf
eute aus

Jn Sachen der Neuregelung des re
theilungsweſens für Apotheken beabſichtigt die Phar
mazeutiſche Vereinigung für Deutſchland eine Eingabe an die
zuſtändigen Behörden zu richten Es ſoll das Recht der freien
Niederlaſſung für alle Apotheker verlangt werden die nach
ihrer Approbation zwanzig Jahre hindurch ohne r Unter
brechung im Berufe thätig waren ſi wügren ie

einzelnen deutſchen

3 er Zeittadellos geführt und bisher keine Apotheke beſeſſen ha W
anf dieſe Weiſe errichteten Apotheken wären als rein perſönliche

el
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Rechte zu behandeln und beim Abgange der erſten Jnhaber als
olche wieder zu vergeben Jm Zuſammenhang mit dieſen Be
rebungen ſteht die geplante Gründung einer Genuoſſenſchaft mit
eſchränkter Haftung die ſich damit befaſſen ſoll Neukonzeſ

ſionären bei Einrichtung ihrer Apotheken zu beſchaffen

Heer und Marine

Jn Marinefragen ſoll der 9 möglichſtwenig mitreden das iſt die Quinteſſenz eines Artikels der
Nordd Allg Ztg betitelt Marinegedanken Darin wird

es für einen unwürdigen Zuſtand ſowohl für die Marine als
auch für die Regierung erklärt wenn jedes Jahr von neuem
erſt in der Kommiſſion des Reichstags dann in deſſen Plenum
und nebenher in der Preſſe um jede einzelne Forderung für ein
neues Schiff gekämpft und gefeilſcht wird Als das für die
Marine zu erſtrebende Jdeal wird ein Septennat bezeichnet
wie es für die Landarmee eingeführt iſt Die Nordd Allg
Ztg muß aber ſelbſt zugeben daß dies Jdegl vorläufig kaum
zu erreichen ſei weil der Reichstag und zwar mit Recht
geltend machen würde daß die auf geſtellten Flotten
d bisher niemals innegehalten worden ſind

as offiziöſe Blatt verlangt aber daß ein Weg gefunden werde
welcher der Marineverwaltung die Sicherheit ſchafft daß ſie für
eine Reihe von Jahren über gewiſſe Summen zu Neubanzwecken
verfügen kann

Der Streit um die Marinefragen ſollte ſich vor allem der
Erörterung darüber zuwenden wie es möglich iſt ohne die
parlamentariſchen Rechte des Reichstages zu beſchränken doch
der Marineverwaltung der Marine und der deutſchen Jnduſtrie
die Sicherheit einer ſtetig fortſchreitenden Entwickelung zu
verſchaffen und die Feſtſtellung der hierfür erforderlichen
Mittel den wechſelnden parlamentariſchen Konſtellationen und
dem alljährlich wiederholten Kampf um die einzelne Poſition
zu entziehen

Wie dieſes Kunſtiſtück fertig gebracht werden ſoll deutet der
Artikel leider nicht an Erörternngen darüber würden ſo lange
ganz zwecklos ſein bis man nicht weiß was die Marine
verwaltung die dem Artikel wohl nicht fern ſteht in Vorſchlag
bringen will

Die Pionierübungen die in dieſer Woche beiCroſſen a O ihren Wiſang nehmen ſollten und zu denen
bereits ein öſterreichiſcher Major eingetroffen iſt ſind ver
ſchoben worden weil der größte Theil der Baätaillone zur
Hilfeleiſtung in das ſchleſiſche Ueberſchwemmungs Gebiet ab
kommandirt worden iſt

Verwaltung und Rechtspflege

Dem verſchleierten Glücksſpiele auf Schützen
plätzen Jahrmärkten c ſoll jetzt ſeitens der Anuſſichts
behörden energiſch entgegengetreten werden Es darf ſo wird
in einem neueren Regierungserlaſſe geſagt nicht geduldet werden
daß an Würfeltiſchen Glücksrädern Paſchbüden 2c Geld als
Gewinn ausgezahlt wird auch wenn dieſes Spiel als Glücks
ſpiel um Geld dadurch verſchleiert wird daß dem Gewinner
e ein Gegenſtand hingereicht aber auf Verlangen von dem

nternehmer gleich wieder zurückgekauft wird oder wenn wahl
weiſe Geld oder Gegenſtände als Gewinn verabſolgt werden
Nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts vom 17 Dez 1890
findet der g 286 Abſ 1 des Str V Anwendung wenn die
zuſtändige Behörde die Genehmigung zur Ausſpielung zwar ex
theilt hat dem Spiele aber eine derartige Richtung gegeben
wird daß nach Wahl des Gewinners entweder die gewonnenen
Sachen oder an deren Stelle ein im voraus beſtimmter Geld
betrag ausgehändigt wird Jn geeigneten Fällen wird künftig

die Beſtrafung des betr Unternehmers aus 8 286 Abſ 1 des
Str B zu veranlaſſen ſein

Der Bahnhofsbuchhandel nnterliegt laut Miniſterial
erlaß vom 5 Auguſt 1891 einer ſorgfältigen Beanſſichtigung
durch die Eiſenbahn Direktion Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten bringt unter dem 3 d dem Direktorium der Preußiſchen
Staatsbahnen dieſen Erlaß mit dem folgenden Zuſatze in
Erinnernug Es iſt unausgeſetzt darauf zu achten daß
Bücher und Zeitſchriften unſiktlichen und anſtößigen Jnhalts
bei den Babhnhofsbuchhändlern nicht zum Verkauf ausgelegt
werden

Ansland
Die vrientaliſche Lage

Nach einer Meldung der Politiſchen Korreſpondenz aus
Konſtantinopel haben die einzelnen Artikel des Prälim inar
Vertrages folgenden Jnhalt

Artikel 1 Feſtſtellung der Grenze Artikel 2 Kriegs
entſchädigung 4 Mill türk Pfund und Finanzkontrolle der
Mächte bezüglich der alten und neuen Schulden Griechen
lands Artikel 3 Kapitulationen Artikel 4 definitiver
Friedensſchluß Artikel 5 Anſührung dreier Spezial Kon
ventionen Artikel 6 Modus der Räumung Theſſaliens ſowie
Auſfrechterhaltung der Okkupation gewiſſer Gebietstheile bis
zur erfolgten Bezahlung der Kriegsentſchädigung Ueber eine
ratenweiſe Zahlung enthalten weder Artikel 2 noch 6 irgend
welche Beſtimmungen Artikel 7 Wiederaufnahme der
diplomatiſchen Beziehungen Artikel 8 Schutz der helleniſchen
Unterthanen Artikel 9 Schiedsgericht bei Differenzen
während der Spezial Verhandlungen Artikel 10 Vorbehalt
der Pforte in Betreff der Regelung der Konvention
von 1881 Der Schlußartikel ſtellt den Termin für die Ge
nehmigung des Vertrages von Seiten der Pforte feſt
Die Cenſur unterdrückte am Mittwoch in Kanega wegen

falſcher Auslegung des bekannten Beſchluſſes der Admirale die
zur Abſendung nach Enropa beſtimmten Telegramme Dieſelben
werden dem Gouverneur vo le werden der in Uebereinſtim
mung mit den Admiralen ihre Beförderung unterſagen kann
Die Admirale theilten dem Gouverneur von vornherein ihren
Entſchluß mit einen Aufenthalt der türkiſchen Flotte
in den kretenſiſchen Gewäſſern zu verhindern Der
Gouverneur verſtändigte die Pforte hiervon dieſe aber ſtellte
die Abſendung der Flotte und türkiſcher Truppen nach Kreta in
Abrede und verſicherte daß das letzthin abgegangene türkiſche
Geſchwader nach Sigrion Mytilene beſtimmt ſei Nach
weiteren formellen Erklärungen der Pforte iſt die Ankunft
der türkiſchen Geſchwaderdiviſion vor Kreta nicht
z erwarten Alſo um keine Verſchärfung der Lage hat es

i

ch bei dieſen Flöttenmanövern gehandelt ſondern um eine ziem
harmloſe Demonſtration
er Erſte Lord der Admiralität Goſchen erklärt geſtern im

engliſchen Unterhauſe daß die Geſammtzahl der in den
kretenſiſchen Gewäſſern verſammelten europäiſchen Kriegsſchiffe

betrage von dieſen ſeien fünf engliſche Die Admirale hätten
beſchloſſen die türkiſchen Kriegsſchiffe in die Bai von Kandia

e e delaffen n r r i r 5 unigt ie engliſche Regierung habe den Beſchluß derAdmirale uſcht gemißbilligt

Der Prafdent g Fraukreich
r Präſident Faure traf geſtern vormittag gegen 11 Uhrzu Pferde bei dem Col Sollieres in der Nähe e ſalleniſchen

Grenze ein und wohnte dem Abſchluß der Manöver bei Die
ben endeten mit einem Angriff auf die feindliche Stellung
ei dem darauffolgenden Frühſtück brachte Faure in ſeiner

Antwort auſ einen Trinkſpruch des Kriegsminiſters General
ertrauen des Landes zur Armee zum AusdruckBillot das

M c ca T

Aus den Alpen kommend wolle er deren Truppen dem Lande
v er habe ihre nen mit patriotiſchen Feintlen und
iebevoller Sorgfalt verfolgt Der Präſident ſchloß mit einem

53 auf die Armee und im beſonderen anf die Gebirgstruppen
gch dem Frühſtück hielt Faure über die Truppen Parade ab
Wie die Agenzia Stefani meldet wird

Jene di San Martino Generaladjutant des Königs
umbert im Auftrage des Königs heute nach Thermignon

zur Begrüßung Faure s begeben General San Martino wird
von einem Flügeladjutanten begleitet ſein

Montenegro
Eine türkiſch montenegriniſche Kommiſſion p

die Urſachen des letzten Zwiſchenfalles an der Grenze und ver
faßte ein Protokoll über dieſe Angelegenheit Der Zwiſchenfall
wurde freundſchaftlich beigelegt Die Albaneſen haben die Grenze
verlaſſen und die Ordnung iſt überall wiederhergeſtellt

Argentinien
Nach einer Meldung der Times aus Montevideo iſt der

Waſfenſtillſtand mit den Blancos bis zum 15 d ver
längert worden Der Friede gelte nunmehr als ſicher obſchon
über die Bedingungen deſſelben noch nichts entſchieden ſei

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Czernowitz 5 Aug Pr Alexander Grawein Pro

feſſor des Handels und Wechſelrechts an hieſiger Univerſität iſt
nach langen Leiden geſtorben

er General

PYrovinzialnachrichten

2 Sanugerhaufen 4 Auguſt Städtiſches Feuer
wehr Das Projekt zur Kanaliſirung unferer Stadt iſt gutem
Vernehmen nach fix und fertig und die Ausführung ſteht in
naher Ausſicht Auch die Waſſerleitungsfrage wird in aller
nächſter Zeit der Löſung entgegengeführt werden Der Pro
vinzial Feuerlöſch Jnſpektor Krameyer aus Merſeburg wird
am 27 und 28 Sept d J einen Fachkurſus hier für die um
liegenden Ortſchaften abhalten

88 Görsbeck Kreis Sangerhauſen 5 Aug Genoſſen
ſchaftliches Begnadigung Reicher Segen Unſere
genoſſenſchaftlichen Einrichtungen haben ſich auch im letzten Ge
ſchäftsjahre bewährt Der hieſige auf Gegenſeitigkeit gegründete
Viehverſicherungsverein blickt auf eine 22jährige Geſchäfts
thätigkeit zurück in welcher Zeit er insgeſammt 55,000 M an
Entſchädigungen ausgezahlt hat Jm letzten Quartal waren ver
ſichert 1879 Schweine 565 Stück Rindvieh und 96 Pferde Der
Taxwerth der Schweine betrug 69,345 der des Rindviehs
98,466 M und der der Pferde 33,040 M i S 200,851 M
Entſchädigt wurden 113 Schweine 4 Stück Rindvieh 5 Kälber
1 Pferd und 1 Fohlen mit einer Entſchädigungsſumme von 3365
Mark Die Beiträge der Mitglieder betrugen für die Pferde
o Proz für das Rindvieh 7,0 Proz und für die Schweine
4 Proz der Verſicherungsſumme Die ebenfalls am Orte
befindliche Spar und Darlehns Kaſſe zeigte in ihrem
4 Geſchäftsjahre bei 40 Mitgliedern einen Umſatz von 190,900
Mark Durch eine Verfügung unſeres Kaiſers iſt eine über den
hieſigen unbeſcholtenen 70 jährigen Landwirth Auguſt W ver
hängte dreitägige Haſtſtrafe in 25 M Geldſtrafe umgewandelt
Derſelbe hatte nnachtſamerweiſe durch Oeffnung einer einſam im
Felde liegenden Wegeſchranke einen Güterzug zum Halten ver
anlaßt worauf er vom Lokomotivführer rekognoscirt und zur An
zeige gebracht worden war Jm Garten des Landwirthes
Fr John I zeigt eine aus einem Samenkorn entſtandene Roggen
ſtande 76 einzelne Stengel Eine in der Nachbarflur geſundene
Roggenähre enthielt 153 Körner

S Eisleben 5 Aug Kriebelmücke Exotiſche
Schöne Das hier in Maſſen auf getretene und ſich ſehr läſtig
machende Jnſekt iſt nicht der Blaſenfuß deſſen Merkmale
rother After rothe Füße und die Bläschen fehlen ſondern nach
genauer Unterſuchung eine Kriebelmücke Simulia von
welcher eine Art in Ungarn und Siebenbürgen den Thieren
nicht blos läſtig ſondern gefährlich wird Jn einem hieſigen
Hotel hat bis vor wenigen Tagen eine junge indiſche Fürſtin ge
wohnt Jhr Reiſebegleiter ein von dort ſtammender Deutſcher
der auf hieſigen Schulen vor 6 Jahren ſeine Ausbildung vollendete
und dann in Leipzig Muſik ſtudirte hat bei einem der Sultane
Klavierunterricht gegeben und iſt von ihm zum Reiſebegleiter
für ſeine nach dem Abendlande verlangende Schöne auserſehen
Kleidung nach enropäiſchem Schnitt liebt ſie nicht ſondern trägt
am liebſten ihre Goldſpangen um die Knöchel Sie kommt über
Konſtantinopel und wird nach dem Beſuch verſchiedener deutſcher
e Jtalien bereiſen und über Port Said nach Hauſe zurück
kehren

s Roſtbach a 5 Aug Ein dreiſter Einbruchs
diebſtahl iſt geſtern abend zwiſchen 7 und 8 Uhr beim Land
wirth Karl Brembach verübt worden Als die Frau B um
dieſe Zeit vom Felde heimkam ſah ſie einen jungen Menſchen
von 18 bis 20 Jabren ans einem Fenſter des Wohnhauſes
ſpringen und ſich mit größter Gewandtheit über den das Ge
höft umgebenden hohen Zaun ſchwingen Beim Eintreten in
die Wohnſtube ſah ſie zu ihrem Schrecken daß ein Schrank er
brochen und aus demſelben rund 200 M und eine Taſchenuhr
entwendet waren Der Verluſt trifft gerade dieſe Familie ganz
beſonders hart weil ihr Wohnhaus durch die Fluthen des
Hochwaſſers von 18390 eingeriſſen wurde Hoffentlich gelingt es
den frechen Dieb zu ermitteln denn verſchiedene Einwohner
haben den Burſchen ſcharf ins Auge gefaßt weil ihnen ſein ganzes
Benehmen er hat ſich nämlich den ganzen Tag im Dorfe
umhergetrieben auffällig geweſen iſt

e Sondershauſen 4 Aug Das goldene Dienſt
jubiläum beging heute der fürſtliche Finanzrath Stoß hier
Der Jubilar wurde vom Fürſten in Andienz empfangen und
erhielt das fürſtlich Schwarzburgiſche Ehrenkreuz II Klaſſe
gut g Zahl 50 nebſt einem Ehrengeſchenk der fürſtlichen
Familie

8 Leipzig 5 Aug Vorſchlag Agitation Ver
braunt Die hieſige Volkszeitung ſchlägt heute vor daß die
Stadtverwaltung die Ueberſchüſſe des Vorjahres in Höhe von
400,000 M zum Beſten der durch die Hochfluth Geſchädigten
verwende d h an das Landeskomitee abführe Die Privat
ſammlungen ergeben reichen Ertrag Das Gewerkſchafts
Kartelk beſchloß die Einleitung einer lebhaften Agitation unter
den Angeſtellten der hieſigen Straßenbahnen um dieſe zu einer
Organiſation zu veranlaſſen Wiederum hat leichtfertiges
Umgehen mit Petroleum ein ſchreckliches Unglück angerichtet
Ein 13jähriger Knabe wollte in der elterlichen Wohnung dem
Kochfeuer nachhelfen und goß Petroleum hinzu die heraus
ſchlagenden Flammen verletzten den Unglücklichen derart daß
leider an ſeinem Aufkommen gezweifelt werden muß

Vermiſchtes
Der Kaiſer über ſeinen Unfall Einer Geſellſchaft öſter

reichiſcher Touriſten gegenüber pg ſich der Kaiſer über den
Unfall ausgeſprochen der ihn auf ſeiner Noxrdlandreiſe an Bord
der Hohenzollern betroffen hat Graf Anton Auerſperg mit
ſeiner Gemahlin Baron Friedrich Leitenberger und Robertp Schent machten mit anderen Touriſten zu denen auch der
Erbprinz zu Hohenlohe Schillingsfürſt gehörte eine Fahrt nach
Spitzbergen begegneten unterwegs der Hohenzollern und
wurden vom Kaiſer an Vord der Yacht geladen Kaiſer Wil
helm trug eine blaue Brille und ſagte zur S

ot Sie mir es nicht übel daß ich Sieempfange aber mein Vetter Theodor hat mir ſie an
befohlen Auf den Unfall ſam er mit folgenden

lichen wurden völlig vom Körper getrennt

Worten zu ſprechen Es kommt ein Unglück niemals
allein wir hatten an dieſem Tage den armen Hahnke verloren

ch ſtehe am Großmaſt auf dem Verdeck da wird eine von den
chnallen des Maſtſchutzes los es blies eben ein ſtarker Wind

Das Tan fällt mir auf den Kopf ins Auge hinein ſo daß ich
ſofort Nacht vor den Augen habe Der Schmerz war ſo baltig
daß ich glaubte einen Hieb über den Kopf erhalten zu haben

um Unglück war auch mein Leibarzt nicht an Bord ſondern
etheiligte ſich an der Suche nach dem armen Hahnke Jm

Studirzimmer erzählte Kaiſer Wilhelm er arbeite eben an einem
Entwurfe eines Denkmals für Hahnke

Berenender Mörder Jn Fünfkirchen meldete ſich der
Thäter eines in der Schweiz verübten Mordes beim Unter
ſuchungsrichter bittend um ſeine Verhaſtung da ihn Gewiſſens
biſſe wahnſinnig machten Er gab an Ernſt Dornheim zu heißen
und Maſchiniſt ans Augsburg zu ſein vor zwei Jahren habe
er in Walſenhauſen Schweiz gewohnt mit einer Julie Rauner
dort ein Verhältniß gehabt das Folgen hatte Der Stieſvater
des Mädchens angeblich Gerichtspräſident Keller machte ihm
Vorwürfe weshalb er dieſen aus Rache erſchoß Dann flüchtete
er umherirrend nach Fünfkirchen wo er ſich nunmehr ſelbſt der
Gerichtsbehörde ſtellte Dieſelbe hat ſich nach der Schweiz um
Auskunft gewandt

Das Duell auf der Lokomotive Eine faſt unglaubliche
Duellgeſchichte, die auf den ruſſiſchen Südweſtbahnen paſſirte

regiſtrirt die Charkower Gonvernements Zeitung Der
Maſchiniſt und der Maſchiniſtengehilfe eines in voller Fahrt
befindlichen Conrierzuges geriethen in einen Streit der ſich bald
ſo zuſpitzle daß die beiden Herren die Sache ſofort ſtandes
gemäß zu erledigen beſchloſſen Sie brachten einfach den Zug
n Stehen und begannen vor den Augen der erſchreckten
aſſagiere einen erbitterten Fauſtkampf Nachdem ſich die beiden

Duellanten die Naſen zerſchlagen und ſich gegenſeitig das ganze
Geſicht mit blauen Flecken verziert glaubten ſie der Ehre genug
ln beſtiegen verſöhnt die Löokomotive und fuhren weiter

er vorgeſetzten Behörde theilten ſie mit daß ihr Streit ſo
furchtbar geweſen wäre daß ſie mit deſſen Austragung keinen
Augenblick hätten warten können und ſo hätten ſie denn den
Zug zum Stehen gebracht um das Leben der Paſſagiere nicht
zu gefährden Dieſe zärtliche Beſorgniß um die Paſſagiere fand
jedoch gehörigen Orts ſo wenig Anerkennung daß die beiden
Raufbolde ſofort entlaſſen wurden

Unglücksfälle und Verbrechen Geſtern nacht wurde das
Eifeldorf Pohlbach im Kreiſe Wittlich durch eine Feuers
brunſt zerſtört Drei Menſchen haben ihr Leben eingebüßt und
viel Vieh iſt in den Flammen umgekommen Jm Ganzen ſind
42 Häuſer mit den dazu gehörigen Wirthſchaftsgebäuden nieder
ebrannt Der in Freiburg verhaftete Bautechniker

Bertrandt aus Harburg iſt entſprungen Er hatte eine
Poſtagentur im harburger Kreiſe beraubt Wegen Unter
ſchlagung amtlicher Gelder wurde in Schweidnitz der ſtädliſche
Forſtkaſſenrendant Rahmfeld verhaftet Die Unterſchlagungen
betragen mehrere tauſend Mark Tödtlich verunglückt iſt die
Gattin des Kreisſchulinſpeltors Cunerth in Verlin Sie fiel
beim Abſpringen von einem in der Fahrt befindlichen Pferde
bahnwagen der Linie Dönhofsplatz Lichtenberg hin und erlitt
außer einer Gehirnerſchütterung eine ſchwere Quetſchung der
Bruſt ſowie einen Bruch beider Fußgelenke Die Schwer
verletzte wurde durch einen Schutzmann nach ihrer Wohnung
geht wo ſie bald ihren Verletzungen erlag
luf dem Schleſiſchen Bahnhofe in Berlin warf ſich am Mitt

woch abend eine etwa 30jährige Frau vor die Lokomotive eines
einlaufenden Stadtbahnzuges Beide Unterſchenkel der Unglück

Sie wurde noch
lebend nach dem Krankenhauſe am Friedrichshain gebracht Jhr
vierjähriger Sohn der ihr auf das Gleis nachgelaufen war
aber glücklicherweiſe unverletzt geblieben iſt vermochte keinerlei
Auskunft zu geben und mußte dem ſtädtiſchen Waiſenhauſe zu
geführt werden Jn dem Medaillenkabinet des Staats
muſenms in Lauſanne iſt kürzlich ein bedeutender Diebſtahl
verübt worden Unter anderen ſind goldene Denkmünzen die
zur Feier des ſechshundertjährigen Beſtehens der ſchweizeriſchen
Eidgenoſſenſchaft geprägt waren ſowie genfer goldene Aus
ſtellungsmedaillen ferner Thaler des Kardinals Schinner und
auf eidgenöſſiſche Schützenfeſte bezügliche Münzen geſtohlen
worden Da es nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Dieb ver
ſuchen wird die geſtohlenen Sachen in Deutſchland zu ver
werthen ſo wird vor Ankauf gewarnt Es empfiehlt ſich etwa
zum Kauf angebotene Münzen und Medaillen die zu den
geſtohlenen gehören könnten anzuhalten und der wich Polizei
behörde unverzüglich Mittheilung zu machen ie die tür
kiſchen Blätter melden wurde die Stadt Monaſtir in Mace
donien durch eine Feuersbrunſt faſt gänzlich zerſtört Jm
Judenviertel das faſt ganz aus Holzbauten beſtand iſt auch
nicht ein Haus ſtehen geblieben 500 Familien ſind dadurch
obdachlos geworden Dreizehn Kinder die man nicht mehr aus

dieſen lichterloh brennenden Holzhütten herausholen konnte
wurden eine Bente der Flammen Jn einem Nebengebände
des Hotel de ville in Marſeille fand geſtern nachmittag eine
Gasexploſion ſtatt durch welche ſieben Menſchen ſchwer ver
wundet wurden Der angerichtete Schaden iſt unbedentend

Vereine nud Verſammlungen
Vereinstag der preußiſchen ſtädtiſchen Haus

und Grundbeſitzervereine
F Leipzig 5 Aug

Jm goldenen Sagle des Kryſtall Palaſtes fand heute ein
Vereinstag der preußiſchen ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer
Vereinen ſtatt Es waren zahlreiche Delegirte von Hausbeſitzer
2c Vereine ans allen preußiſchen Provinzen anweſend

Den Vorſitz führte Prof Dr Glatzel Berlin Zu ſtell
vertretenden Vorſitzenden wurden Baurath Peveling Ebers
walde und Dr Schulte Kiel zu Schrift ſührern Rentier
Wobbe Königsberg i Pr und Rechtsanwalt Dr Baumert
Spandan gewählt

Es wurde beſchloſſen zunächſt die Förderung der Angelegenheiten der preußiſchen Städte Grundbeſitzer zu erörtern Es

lag dazu ein Antrag des Vereins Altona vor einen Ausſchuß
thung von Angelegenheiten des preußiſchen Grundbeſitzes

zu bilden
Kaufmann Reumanu Altona befürwortete den Antrag

Altona Er könne der Bildung eines preußiſchen Landesverbandes
durchaus nicht beiſtimmen Die Steuerfrage ſei eine deutſche
Angelegenheit und könne nur vom Centralverbande Deutſchlands

elöſt werden Allerdings gebe es ſpeziell preußiſche Angelegen
eiten wie das Kommnnal Abgabengeſetz 2c die der Central

verband nicht in gebührender Weiſe berückſichtigt habe Zur Be
rxathung der preußiſchen Angelegenheiten genüge aber ein Aus
ſchuß von fünf Perſonen

Kaufmann Geißler Liegnitz Er könne dem Vorredner nur
beiſtimmen Er ſehe nicht ein weshalb die Bayern die Württem
berger c nicht an der Berathung preußiſcher Angelegenheiten
theilnehmen können eventuell könnten ſie abtreten Er befürchte
auch daß durch Bildung eines preußiſchen Landesverbandes der
deutſche Centralverband geſprengt werden würde e

Dr Schulte Kiel Er wolle auch den deutſchen CEentral
verband erhalten wiſſen dennoch halte er die Bildung eines
preußiſchen Verbandes für nothwendig Wenn jemand wegen
eines Beitrages von 10 Pf aus dem deutſchen Centralverbande
ausſcheiden wolle dann möge er dies thun Leute die ſo ge
ringes r haben gehören überhaupt in keinen Haus
beſitzer Verbandhener Ferber Zeitz Auch er halte die Bildung eines
ſelbſtändigen Ausſchuſſes für nothwendig Dieſem müßte der
Centralverband der von den preußiſchen Mitgliedern an den
Centralverband gezahlten Beiträge d Rufe Dann
könnten die Bayern die Württemberger uſw denſelben Anſpruch

erheben e
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e

e ber ßrite Dann möge man dieſen daſſelbe gewähren
r

Fcoteſſor Schran aſſel Er weiſe daxauf hin daß in
Sachſen und Bayern auch Landesverbände beſtehen die dem
Eentralverband keinerlei Eintrag thun

Rentier Schneider Magdeburg trat mit großer Entſchieden
heit für Bildung eines preußiſchen Landesverbandes ein

Es ſchließlich folgender Antrag mit großer Mehrheit
r Annahme

Zur beſonderen Vertretung der Intereſſen der ſtädtiſchen
Grundbeſitzer in Preußen wird ein ſelbſtändig arbeitender Aus
ſchuß zur Förderung der Angelegenheiten des preußiſchen
Städte Grundbeſitzes preußiſcher Landesausſchuß als Organ
des Centralverbandes der ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzer
vereine Dentſchlands gebildet Dieſer Ausſchuß wählt ſeinen
Vorſtand ſelbſtändig und giebt ſich ſeine Geſchäſtsordnung

Die weiteren Verhandlungen wurden bis 3 Uhr nachmittags

vertagt lJn der Nachmittagsſitzung beſchäftigte ſich der Vereinstag mit
der Organiſation des Ausſchuſſes Nach längerer Debatte
wurden in den Ausſchuß gewählt Rentier Wobbe Königs
berg i Pr Gärtnereibeſitzer Bauer Danzig Redacteur
Dr Graßmann Stettin Baurath Peveling Eberswalde
Kauſfinann Mink Berlin Rechtsanwalt Pr Lembſer
Halle a Architekt Küſter Hannover Rentier Motz Kaſſel
Kaufmann Renmann Altong Kaufmann Herzberg Poſen Rentier

Breslon Bankdirektor Noſſe Magdeburg und Dr Schulte
Kiel

Privatier Oertell Breslau hatte ſolgenden Antrag ein
gebracht

Der Ausſchuß wird beauflragt bei den geſetzgebenden
Faktoren dahin zu wirken daß die 88 54 56 des Kommunal
abgabengeſetzes folgende Faſſung erhalten

s 54 Die Anfwendungen für allgemeine öffentliche Zwecke
fallen auch in der Gemeinde allen Einwohnern in Geſtalt der
Einkommenzuſchläge zur Laſt Die Eigenthümer von bebauten
und unbebauten Grundſtücken ſowie die Gewerbetreibenden
haben dürch Realſteuern nur diejenigen kommunalen Auf
wendungen zu decken welche ihnen zum beſonderen Vortheil
gereichen oder durch ſie veranlaßt ſind und noch nicht in
anderer Weiſe wie z B durch Gebühren Beiträge und Mehr
belaſtung nach 8 20 eine Ausgleichung erhalten haben

8 55 Zuſchläge über den vollen Satz der Staatseinkommen
ſteuer hinaus ſowie mehr als 100 Proz der ſtaatlich ver
anlagten Realſtenern bedürfen der Genehmigung

s 56 Die Genehmigung darf nur verſagt werden wenn der
Beſchluß über die Steuervertheilung dem Grundſatz von
Leiſtung und Gegenleiſtung 54 nicht entſpricht

Die Frage ob die Steuervertheilung dem Grundſatz von
Leiſtung und Gegenleiſtung entſpricht unterliegt der richter
lichen Entſcheidung in dem in den 88 89 und 70 geordneten
Rechtswege

Vom Provinzialverbande der ſtädtiſchen Haus und Grund
beſitzervereine in Schleſien lagen folgende Anträge vor

a Dem Kaiſer durch eine Jmmediatvorſtellung die Lage
des ſtädtiſchen Grundbeſitzes wie ſich dieſelbe in den letzten
Jahren insbeſondere unter dem Einfluſſe des Kommnnal
abgabengeſetzes und durch deſſen Ausführung geſtaltet hat
eingehend darzulegen

b Erneute Schritte zu thun um die Beſeitigung der Kom
munalſtenerprivilegien der Beamten und Offiziere bald herbei
zuſführen

Es wurde beſchloſſen dieſe Anträge dem Ausſchuß zur näheren
Berückſichtigung zu überweiſen

Kaufmann Herzberg Poſen berichtete hierauf über die
kommunale Gebäudeſteuer mit gleitender Skala Der Redner
bezeichnete die Gebäudeſteuer in ihrer jetzigen Form als un
gerecht Es werden an Gebäudeſtenern 4 Prozent Zuſchlag von
der e en ohne Rückſicht auf den Mieths bezw
Werthertrag erhoben Es empfehle ſich dahin zu wirken daß
die Gebäudeſteuer auf Grund des Werthertrages in Höhe von

6 Proz Zuſchlag zur Geſammtbeſtenuerung erhoben werde
Rechtsanwalt Dr Baumert Spandau Er ſtimme dem Vor

redner im Grundgedanken bei er habe allerdings geglaubt daß
der Vorredner den Vorſchlag machen werde bei Erhebung der
Gebändeſteuer die Miethsausfälle und die Hypothekenlaſt in
Betracht zu ziehen Jedenfalls müſſe man ehe an eine Herab
ſetzung der Gebäudeſteuer gedacht werden könne Erſatzſtenern
vorſchlagen Empfehlen würde ſich daß den Kommunen ge
ſtattet werde für die Mindereinnahmen an Gebäudeſteuern
Kommunal Luxusſteuern wie z B die Weinſteuer ein
führen zu dürfen

Maurermeiſter Friedrich Halle a Jn Halle werde
die Gebäudeſteuer nur auf Grund der wirklichen Mieths
einnahmen erhoben Ein Geſetz das auch die Verſchuldung
bei Erhebung der Gebäudeſteuer berückſichtige
ſei in Halle noch nicht vorhanden die Hausbeſitzer von Halle
hoffen aber ein ſolches Geſetz noch zu erhalten

Nach noch längerer Debatte wurde beſchloſſen die gemachten
rn ige dem Ausſchuß zur näheren Berückſichtigung zu über

weiſen

Letzte Telegramme
h 5 Aug Heute nachmittag traf das deutſche

Schulſchiff Charlotte aus Reval kommend auf der
Rhede von Kronſtadt ein und dampfte nach dem Wechſel des
üblichen Saluts e weiter wo es 9 Uhr abends
ankam und bei der Nikolaibrücke vor Anker ging

Yokohama 5 Aug Meldung des Renter ſchen Bureaus
Wie hier verlautet ſoll die japaniſche Regierung als Schieds
richter in der Frage der Beſchränkung der Einwanderung
von Japanern nach Hawaii Velgien vorgeſchlagen haben

Hand el Gewerbe und Verkehr
Lebensversioherungs Gesellschaft 2 u Leipzig auf

Gegenseitigkeit gegr 1830 alte Leipziger Es sind vom 1 Januar bis
Ende Juli 3704 Versicherungen über 29,541,200 M beantragt worden
1,108,350 M mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres Als gestorben
wurden angemeldet 491 Mitglieder die mit 3,563,050 M versſchert
waren Der Versicherungsbestand stellte sich Ende Juli 1897 auf
68,1 0 Personen mit 499 Mill M Versicherungssumwe das Verwögen
auf 153 Mill M Die Dividende der Versicherten beträgt für die länger
als 5 Jahre bestehenden Versicherungen im laufenden Jahre 42 Proz
der ordentlicien Jahresprämie und bei abgekürzten Versicherungen
ausserdem 1 Proz der Suwme der gezahlten Zusatz präm ien

Düssseldorf 5 August Der Koblenmarkt ist unverändert
fest Auf dem Eisenmarkt uimmt die Nachfrage zu

Schlachtviehmarkt im stadtischen Viehhofe zu Ha le
Am 5 Aug 1897
Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Zum Verkaufe I Qualiande II Qual III Qual ver
a b a b a b kauftn v J

14 Rinder 143 Färsen 39 Kühe 30 37 24 912 Bullep J 7 7 r J 2 r7 Kälber 38 7123 Hammel Sehake 271 24 23146 Landschweiue 680 59 54 149 6
Goechäftsgang mittelwäesg Gesammt Auftyjeb dieser Woche
Rinder davon 15 Ochsen 6 Fürsey 19 Kühe 12 Bullen 29 Kälber

32 Hammel 259 Laudschweine zusammen 354 Sehlachtthiere G oltsz

20,25 bis
23,25 bis V
bis 20,76 Futtermebl 12,2b bis 12,5019,00 Weizopkleie 9,25 bis Weizeusehale f 8,26 bis M
Haidemehl 30 Der Vorstand des Mehlbörsen vereins

J GetreidoeNew Vork 5 Aug Ielegr Rother Winterweilzen
87 Weizen August Sept 82 Okt 82 Dez 82
Mais August 31 Sept 32 Dez 34 M ehl 3,40 Getreide
fracht 3

u o 5 Aug Telegr Weizen Ang 75 Sept 75ais 26 7,Nord W sen 5 Aug Weizen 13,50 15,00 Roggen 11,00
12,00 Gerste 12,00 1 Hafer 34,09 14,00

Halle S Aug hlbö Prolse für nefſo 100 kg Kniser Avezuga 25 26 ehl o 00 bis 21 75 oggenmehl 0/1 20u Roxgenkleie 9,50 bis
per
ioi

7

s

Antwerpen 5, Aug
loco 152 her n Hr por Ang 5 Hre per Ang Sept 158 Bre w Vork 5 Aug Tolt r Petroleum Standard wie in New
Vork 5,75 do in Philadelphia 5,70 do Refined in Cases 6,20 do
Pipe line Certitio per Aug 71,95

Beliluuehorieht Rafſfinlries e weise
Ruhbig

19 rNov Dez

Spiritus
Damburg 5 Aug Spiritus fest por Aug Sept

Sept Okt 195 Br per Okt Nov 19 Br per
Br

8tettin 5 Aug Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 41,90 bez
Breslau 5 Aug

abxaben per Aug 60,80 Br
409 80 Br

Paris 5 Aug Schluzsbericht Spiritus behau tet per Aug 35
per Sept 379, per Sept Dez 36 per Jan April 35

Spiritus per 1001 100 h exel O M Verbrnuchs
do 70 M Verbrauchenbgaben per Aug

165 m rg 5 Aug Weizen loco n m m Wasserstände bedeutet über unter Null
182 Roxxen loco ruhbiger mecklenburgischer 000 rnnrrrre nrussischer loco fest 95 97 sie fest Gerste fest n T a und Unstrut Fall Wuel

Wien 5 Aug Weizen per Herbst 11,28 Gd 11 30 Br Frühjahr n e 4 Aug 5 Aug 038 2 h
11,28 Gd 11,20 Br Roggen Frühjahr Gd Br per Herbst Weiesenfels Oberpegel a b 242 68,59 Gad 861 Br Hafer per erbet 6,41 Gd 6,43 Br Frühjahr Trotug Unterpegel 4 8 1 73 29

n Gd Br e S 156Pest 5 Aug Weizen loco Hausse loco per Jul Gd Albsleben Oberpeg l 4 272 2
per Herbst 8,78 Gd 8,80 Br Hafer per Herbst Gd Br er vure 96 25Amsterdam 5 Aug Weoiren auf Termine ruhig per Kalbe Oberpegel 2 2 27 1,82 2 2
Nov 202 Roggen loco aut Termine ruhig do per Juli do Unierpegel r 2,08 2,36 28do per Okt 116 März 119 Mai 119

Antwerpen 595 Aug Weizen fest Roggen fkest Eaker Moldau Tser Eger Elpe
fest Gerste fest S

goexer eParis 5 Aug Schluss Rohzucker ruhig 8890 loco 248, 25 a 7 T 35 27 Wege 7 7 550 v 7
Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Aug 25 per Jun zwunzian 4 076 28 Rosslau m 4 495 23Sept 258 per Okt un 278 per Jan April 277 Ia 110 2 Barb s 47ekar er d 5 Aug 960 Javazucker I rahig Rüben Rob Pardubitz 2,50 54 Magdeburg 4,25 631
zucker loco Sie ruhig Brandeis 3,05 33 Tangermünde 14 44Petvroleum Melnick 3,25 58 a Wiitenberge 2,96 58Hamburg 9 Aug Petroleum matt Standard vwhite loco I nie T u Peg 5 13 c J
4,25 Br ussig ,09 guonburgBremen S Aug Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum Vresden 2,86 66

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Loco 5,05 Br Aussig Von den oberen Plätzen werden 2,17 m Fall gemeldet

r r r errg Dentsohe h en i Steinsalghb 101 eer Köoln Itott w nlv 902 U e ne riere altowitzer xBorlinor Börge vom Aug VereinsbrauereiArtern 6 108,500 n Dessauer PIdbr ſ 4 ſ101,300 Königin Marienhütte 0 96 0020
Ergänzung zu den Notirungen Westf Draht Industrie 8 140,25620 Gr B IV rz 110 3 103,703 König Wilhelm kon v 5 1245,50640

im gestr Abendbintt do Union Wir 41 do V rz 100 3 98 700 Wage 10 391,00b20
i do h h ev kb b 1950 4 191,756b20 e o dsgr eritz 5 107,600Bank Dis konto Wiittoner Ouss 6 167 09 b We 1903 4 102 u ise Tietbau konv 0 89,25b3

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Wilhelmshütte i 60,7 562 beuts Grundseh Obl 4 100,80 b do do St Pr 0 1116,00b
7 r v n n n z Zuokerſfabr Frausetadt 0 do do V VI 4 104,00640 un Bergwe rk 130425 O

s tersburg sil2 Wsu 4 on B Plddr 4 101,5060 larienhütte Kotzenau 2 i 90,75626

ten ar netem oeats0 he Blsenv Prlor Oblig do aukdb bis 19001 4 101 60b 72 t Pr o Iol beDentsche Ter u Stastspap do alte Ser 45 31 99 25b See h 188 rarmer Stadtanleihe e Muinr nd w 76 76 781 9 116,00B do 8 46 105 uk 1905 31 101,0 b PSehlesisch Zinkhütten 2 295 25b26Berliner Stadt O 3 101,30beB do v 1890 3 hbteiniuger Hyp Ptäb 4 Stadtberger Hütte 3 119 25620
u r T z a 101,40B Osetpreuss Südbalin à do p 1 u 3 i 9 e Wurm Revier 6 1128,70b2
ngdeburger St Anl so do II unkdb bis 1900 01,80bz0do do neu 4 do OdeRur boe,506 Don Bisenv St Prior do viel 133308 i v Induatr 3 Borgw Gesach Blut Eis Anl D 7 Nordd Gr Cred Pfdb 09Bairische Anleibe 4 irre vaeneenag 7 7 556,500 do IV V ukb b 19031 4 102 2060 Allg Elektr Gesellseh 4 1101,996ws S Breslau 5 Aschersleb Kal kol 5Bruunscnw 20hlr Ia 107,000 Dortmund Gronau B 4 170,0062 Ostpreussische 3 100,50B aschersleb Kaliwerke DKöln Miud Fr Anth 3 138,208 WMarienb Allawinaw 5 122,50b20 Pom II VI 1900 k 4 101 626 Bochumer Guesstahl 4 104,506

Hamb 50 Thlr Looso 3 1136,993 Ostpreouss Südbuhu 5 120 10b2 do VII VIII 1904 uk 4 103 50b26 Dessa uer Gas z
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h Ceutrb Pſdb 101,5062 Na phta Obligationen 6Argent Gold Aul 590 71,20 in Eis Obl v St ar 3 57,906 e r 3 n 99,100 Not adoutvener Iloyd 4
do innere do 4 i S do Mlittelineerb stfr 4 88 756 do do 1906 311,100 602200bersehl Eisen ind 4 101,50620

Barletta 100l,ire I oose 25 4062 emberg Crzernowitz 4 S ler p A B VI1 X II 4 2105 80 y Tiele Winkler 4ukar Sindt Aul 1884 5 191 t Fr Steutsb gar 3 95,496 o do XV X VII 4 102,2060 äögher Garten s 102,256
do do 1888 5 1931,400z6 do vie 107 570 er p V Cert 4 99,850
hilen An 18891 4 T zold Pr 9 t 53Bdeehig Apleite 6 geriet n ginn 102 r 33 87 n Bank AKtIen
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d S i 1686 3i 100,800 t e Wrap b Zos 4 101 490 Conseol Alarie 0 155,00B Il übecker Kommerzb 62
ne v s hani oba Tz 195 105 000 er Kohlen kon I12 174,76b2B Mahdeburger Privatb 5 III Soaze

do u Ehinr iel a 1 I a i igail 6 Esechweiler Bergwerk 3 206 00b26 Nordd Grund Kredit 5 I102 6063 1 eine 1 22 o orgrn I 1933 6 T Zelsenkireh Guasstahll 2 135 25026 6 133 606
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Erle Handetslerunlat n Polle Fffnecle weſen er mleren fahrt denn
latzes empfiehlt ſich allen

ührung kaufm
roſpect franco

d e r e atte ehe ächere e kaufm Fadienen Franzöſiſchec Einzel Nuterricht

Für die Zwecke des unter Allerhöchſtem Protectorate ſtehenden Preu
ßiſchen Vereins vom Rothen Kreuz durch Allerhöchſten Erlaß vom
3 Auguſt 1895 genehmigt

e Große Geld Lotterie
16,870 Baargewinne

und zwar Gewinne zu 100,000 zu 50,000 zu 25,000
zu 15,000 zu 10,000 M u ſ w bis zu I5 MDer Preis eines Looſes beträgt

einſchließlich des Reichsſtempels 3,30 Mark
Der Vertrieb der Looſe iſt den Königl Preuß LotterjeEinnehmern übertragen Die Auszahlung der Gewinne wird

durch dieſelben baar ohne jeden Abzug erfolgen Die Ziehung erfolgt
im Ziehungsſagle der Königlichen General Lotterie Direktion zu Berlin
vom 6 bis 11 Dezember 1897

Das Central Comité des Preußiſchen Vereins 77 Uflege
im Felde verwundeter oder erkrankter Krieger

von dem Kneſebeck

Soeben erſchien

Der Gekonomie Lehrling
u ſeine Ausbildung zum Dirigenten größerer Güter

BVLudwig ThieleAnderbeck
Dritte Anflage

Durchweg neu bearbeitet und bedeutend erweitert von
Gekonomierath Dr Eisbein

Groß Oktav Mit 28 in den Text gedruckten Abbildungen
und 8 Tafeln in Farbendruck

Geheftet 3 Mark gebunden 4 Mark
Das treffliche Buch von Ludwig Thiele Anderbecck als Jach

mann und Autvrität in weiten Kreiſen bekannt hat in der neuen Auflage
für deren Bearbeitung wieder eine Autorität gewonnen wurde eine ſo be
dentende Erweiterung erfahren daß es als werthvolles Handbuch nicht nur
für jeden angebenden ſondern für jeden Landwirth über
haupt gelten kann Es iſt nicht nur auf den gegenwärtigen wiſſenſchaft
lichen Stand der Land wirthſchaft erhoben ſondern auch mit einem reichen
Material an Tabellen Tafeln Nachweiſen verſehen worden

Der landwirtbſchaftliche Betrieb iſt ge
etwas ganz Anderes als früher und ohne ein Hagehen von Theorie und Prarxis ohne Kenntniß
wiſſenſchaften und getrennt von Jnduſtrie THandel nicht denkbar und gerade

De dieſe Geſichtspunkte ſind es welche den Herrn Bearbeiter
bei Vufſtellung der maßgebenden Grundzüge für die neue
Auflage deren Zueignung der NReſtor des wiſſenſchaft
lichen landwirthſchaftlichen Betriebes Herr Geh Ober
Regiernugsrath Prof Dr Julius Kühn angenommen S
hat geleitet haben

D Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und vom

Halle S Verlag Otto Hendel
Carl Koch s

Nährzwieback
I ſtärkt den Knochenbau befördert die
S Körperzunahme und iſt durch ſeinen

Se hbaobhen Nährwerth und Gehalt an Nähr
Be hjalzen geeignet das Kind vor den Folgen

efeblerhafter Ernährung zu ſchützen

o z Düten und Packeten zu 10 20 30
d Be und 60 Pfg in

o X jS Aarl Koeh s Nährzwioback Tabrik
a Herreuſtraße 1und in den bekannten Verkaufsſtellen

Odto s
neuer Motor

o
mit zwanglänſiger Ventilſteuerung

S e Gas ConſnmW S je nach Größe 650 480 Liter pro Pferdekraſtſtunde
Otto s neuer Petroleum Motor für Solaröl

Auf der Wanderausſtellung der landwirthſchaftlichen Geſellſchaft zu Berlin von 28 concurrirenden Firmen

H PPreis

Verkaufsſtelle Lei
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Detriebskoſten ca 6 pro Pferdekraftſtunde Koſtenanſchläge gratis und franco

Gas m otoren Fabrüäl Deutzzig Leipzig Bahnho

C
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höchsto Auszeichnung

ffamoversche Cakes fabrih

uo u U 100
ſei o

ashuchstaben i
Reclame Schilder aus lag

der Actien Gesellschaft für Glas Industrie
vorm Fricdr Siemens Dresden

empfiehlt in eleganter Ausführung
Wilh Dammann lIlalle a Fernspr 310

Muster und Kosten Anschläge auf Wunsch gern zu Dienslen

n a d R

und fertige Firmen und

Priüsches EBRekawülech
prachtvolle junge Günse ERnten und Hähnchen

Astracehan und Alaska Caviarſettesten geväneh Rhein und Weserlachs
delikaten gek Prager Delikatessschinken und Zunge

zarten Laehsschinken und westph DBauerschinken
ahe feinen Aufschnitte stets frisch

Ital Salat RoasthbeerJagd u Manöver Conserven
Cons Spargel Lrbsen und Rohnen neuer Ernteempfehlen in nur Ia Qualität

Geh
Grossheraogtich Scchsische Foflicferanten W S7 J h

aus der Dampf Kaßee Bbrenneret von

A Zum sel V woKönagl Grossheraogl etc Hof

Bonn Berlin Hamburg
wird allen Freunden einer wirken guten Tasse Raffee bestens
empfohlen Sorgfältigste Auswaht es sachgemässe r
nur edelster Rohsorten verbunden mat kanggährig dewährter
Brennmetkode gewührleisten einen Stets gleickmässagen Auf
guss der den Röchsten Anforderungen an Wohlgeschmack
Araft und Ergiebigkeit volauf entspric h

Feinſte MoeeaMiſchung a Mk 10Ia gebr JavgCa ee r 2 SIa r II I I 90aushalts 5 I 80 Siener Miſchung e IKäuflich in Halle bei Fr David Söhne Markt 17 w
Wuchererſtr 35 Joh David Geiſtſtr Herm Die Eon
ditorei Burgſtr 29 C Kaiſer Einhorn Drogerie Schmeer
ſtraße 13 Gg Gröhe Nachf Leipziger Str 102 Paul
Kegel Bernburger Str 27 Juni Otto K Sophienſtr 12
Noak Lorenz Gr Sieinßr 76 R bung Trobſ
Bernburgerſtr Ecke Th Stade Königſtr A Stein

n e re eheJnh e Leipz 6Max Grunewald Echneeche be v Dir z Anerkannt billiges u bequemes Waseh u Reinigungsmittel

Jährliche Production der Nestlé schen Milchfabriken
30,000,000 Büchsen

Täglicher Milohverbrauch 100,000 Liter
15 Ehrendiplome e 21 goldene Medaillen

Nestlé s Kindermehl
Milehpul ver

wird seit 30 Jahren von den ersten Autori
täten d ganzen Welt empfohlen u ist das
i beliebteste u weitverbreitetste Nahrungs

mittel für kleine Kinder und Kranze

ST L Iestlé Kindernahrung
t enthält die reinste SchweizermilchS Vestle Kindernahrung

n

e
2

ist altbewaährt und stets zuverlässigVestie KindernHestlé Kindernahrung
u ist sehr leicht verdaulich verhütet Er
i brechen und Diarrhoe erleichtert das Ent

n wöhnene s o mNestlé Kindernakrung
u wird von Kindern gern genommen ist

schnell und einfach zu bereiten
ermenhl ist während der heissen Jahreszeit

in der jede Milch bald in Gährung übergeht ein keimfreies Nährmittel
für kleine Kinder
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Seifen

und Seifen Geschäſten Mühblenbein Nagel Seifenfabrik Zerbst

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

haben in Pfd Packeten in den meisten Kolonial Material Drogen
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unch Sirius Fahrräder
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M The Caligraph
S Schnellſchreib maſchine

zu beziehen durch
S H Bretschneider
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ür techn Zeichenntenſilien S
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99Roderue Plüſchgarnituren
3theilige Taſchen und Plüſch
divan Feder und Noßhaar
matratzen Möbel ganzeZimmereinrichtungen in guter
Mihſtgrferatgr Arbeit ſtehen zur
Anſicht und Verkauf
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lich Co in Zeitz in eckigen
nicht runden Facons mit

S Messbecher aalfrei haltbar feinschmeckend nicht 50
e sondern 80 stark zu haben

in allen besseren HandlungenGepoh Vnocheuſleiſh

ff Wurſtſchmalz à Pfd 40
Schinkenſchmals à Pfd 60 Pfg
Berliner Mettwurſt mit und ohne
Knoblauch A Pfd 50 Pf ff bayriſche

Sülze Fid 50 Pfg empfiehlt
Hoflieferant

Leipzi 77W Mietsch c

Feinſten Kimbeerſeft

z Pfd 504 bei 2 Pfd à 453
empfiehlt r

Carl Booch Breiteſtraßze 1
Markt rother Thurm 12

Die Expeditionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Gr Serlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude
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